
12

www.evpfalz.de/gemeinden/miesau

KerchebläädchEKerchebläädchE
der Prot. Kirchengemeinden Miesau und Gries

Impressum: Das KerchebläädchE ist der Gemeindebrief der Prot. Kirchengemeinden 
Miesau und Gries. V.i.S.d.P. zeichnen sich die Presbyterien. Prot. Pfarramt Miesau, St. 
Wendeler Str. 26, 66892 Bruchmühlbach-Miesau, Fon: 0 63 72 – 14 56, Fax: 5 03 52, 
http://www.evpfalz.de/gemeinden/miesau, eMail: prot.pfarramt.miesau@t-online.de.
Bankverbindung: KSK Saarpfalz IBAN DE09594500101010286977 beim Prot. 
Verwaltungsamt Homburg (Bitte stets Miesau oder Gries als Empfänger angeben)

Unsere Sekretärin Frau Bößhar-Zimmer ist jeweils mittwochs von 8-10 Uhr und 
freitags von 8-12 Uhr im Pfarrbüro des Prot. Pfarramtes Miesau zu erreichen!

Das KerchebläädchE erscheint elf Mal im Jahr in einer Auflagenhöhe von ca. 1.300 
Exemplaren und wird kostenlos an alle Haushalte verteilt. Druck: Eigendruck .

kita gries

30. Jahrgang Oktober 2014

Neues aus der KiTa Gries

Seit Juli versorgt die Sonne den Pro-
testantischen Kindergarten in Gries 

mit Strom. Dies feierte die Kita am 26.09. 
Dabei waren der Bürgermeister von Gries 
Herr Olaf Klein, das Pfarrehepaar (Stoll-) 
Rummel, der Anlagenersteller Jochen 
Marwede, die Klimaschutzmanagerin 
der Ev. Kirche der Pfalz Sibylle Wiese-
mann, mehrere Vertreter(innen) des 
Presbyteriums Gries, die Erzieherinnen 
und die Kinder. Die Kindergartenkinder 
haben ihr Sonnenlied gesungen und mit 
Bewegungen veranschaulicht.

Die Anlage verbindet praktizierten 
Umweltschutz mit einem umweltpädago-
gischen Angebot, denn die Kinder können 
den aktuellen Stromertrag auf einer 
kindgerechten Anzeigetafel verfolgen. 
Interessiert haben sie sich den Fortschritt 
an der Tafel angesehen. Photovoltaik 
im Kindergarten ist ideal, da in der Kita 
Gries mittags nun mit selbst erzeugtem, 
erneuerbarem Strom gekocht wird.

Pfarrerin Ute Stoll-Rummel freut 
sich: „Klimaschutz zahlt sich aus: 
Sonnenstrom lohnt sich auch finanziell. 
Langfristig senkt die Photovoltaik-An-
lage die Betriebskosten des Kinder-
gartens, eine wichtige Infrastruktur im 
ländlichen Raum. Der Sonnenstrom ist 
einer unserer Beiträge für die Bewah-

rung der Schöpfung, die Grundlage ist 
für globale Gerechtigkeit. 2008 haben 
wir als Kirchengemeinde die Heizung 
der Kirche von Gas auf Holzpellets um-
gestellt. Mit der Photovoltaikanlage kön-
nen wir nun neben der Wärme auch den 
Strom regenerativ zu erzeugen. Damit 
unterstützen wir als Kirchengemeinde 
die Klimaschutzziele der Evangelischen 
Landeskirche der Pfalz.“

Gefördert wird das Projekt durch 
Grüner Strom Label e.V. im Rahmen eines 
Förderprogramms für gemeinwohlorien-
tierte Einrichtungen. Begleitet wurde das 
Projekt vom Klimaschutzmanagement 
der Ev. Landeskirche der Pfalz, gefördert 
vom Bundesministerium für Umwelt, 
Naturschutz, Bau und Reaktorsicherheit.

A. Rummel, Pfr.
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kita miesau

Bei unserem heutigen Text denken 
wir vielleicht ganz schnell an das 

bevorstehende Ernte-Dank- Fest. Wir 
geben etwas von dem ab, was wir 
reichlich haben. Ein Dankopfer für 
den Geber der Gaben, für Gott. Das 
müssen nicht immer Erntegaben sein, 
wie Obst und Gemüse. Wer hat heute 
noch einen Garten und Bauern gibt 
es auch nicht mehr viele. Nein, wir 
können auch Zeit, Kenntnisse und 
vieles mehr teilen. 

Wir leben heute in einer Wohl-
standsgesellschaft, wo Hilfsorga-
nisationen of t an die Stelle des 
persönlichen Einsatzes treten. Auch 
der Staat und die Kirche übernehmen 
einen Großteil der Sozialleistungen. 
So wichtig das auch ist, führt es leider 
dazu, dass sich der Einzelne weniger 
verantwortlich für die Nöte seiner Mit-
menschen fühlt. Das Erntedankfest ist 
eine gute Gelegenheit darüber einmal 
ins Nachdenken zu kommen.

Jahraus, jahrein haben wir gut 
gefüllte Supermärkte und müssen 
keinen Hunger leiden. Im Gegenteil: 
der Durchschnittsdeutsche wirft im 
Jahr für 235 Euro Lebensmitteln weg. 

Wir wissen zum Danken gehört 
das Teilen. So sammelt die Kirchen-
gemeinde im Oktober wieder Kleider 

für Bethel. Wer die innere Freiheit hat 
etwas für eine gute Sache zu tun, der 
ist reich. Solches Reichsein macht 
zufrieden und dankbar, und es ehrt 
Gott. Jesus selbst sagt: „Was ihr ei-
nem meiner geringsten Brüder getan 
habt, das habt ihr mir getan“. 

Vom Geben ohne zu geizen ist im 
Text die Rede. Das klingt anders als 

„Geiz ist geil.“ Geiz und Gier sind die 
Grundübel, die zu sozialer Ungerech-
tigkeit und zum Hunger in der Welt 
führen. 

Das Erntedankfest will dazu beitra-
gen, dass der Geber und das Geben 
nicht vergessen werden. 

Mutter Theresa sagte einmal: „Es 
gibt Hunger nach täglichem Brot und 
einen Hunger nach Freundlichkeit und 
gegenseitiger Achtung.“

Die Haltung des offenen Herzens 
und der helfenden Hände können 
unsere Welt liebenswerter machen, 
auch unsere Gemeinde. So suchen wir 
immer noch Kandidaten für unsere 
bevorstehende Presbyteriumswahl. 
Das ist praktischer Glaube, der nicht 
nur Gott fröhlich macht, sondern auch 
für uns segnend sein kann. 

Schöne Herbsttage wünscht Ihnen 
Jutta Weber
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Jedes Kind hat Rechte …

… so lautete das Motto zum dies-
jährigen Weltkindertag am 20. 

September. 
Anlässlich des 25. Geburtstages 

der UN-Kinderrechtskonvention in 
diesem Jahr, stellte die Kinderrechts-
organisationen die Rechte der Kin-
dern in den Mittelpunkt.

Diesen besonderen Tag feierten 
wir mit den Kindern in einem großen 
Kreis. Bezüglich dessen, haben wir 
über die Recht gesprochen, Gedanken 
gesammelt, gesungen und getanzt. 

Als krönenden Abschluss beka-
men die Kinder eine selbstgemachte 
Überraschung. Um auch die Eltern zu 
Informieren, wurde im Windfang eine 
Tafel aufgestellt. 

Im Anschluss werden die Kinder-
rechte kurz aufgeführt:
1. Alle Kinder haben die gleichen 

Rechte. Kein Kind darf benachtei-
ligt werden.

2. Kinder haben das Recht, gesund 
zu leben, Geborgenheit zu finden 
und keine Not zu leiden.

3. Kinder haben das Recht, bei ihren 
Eltern zu leben. Leben die Eltern 
nicht zusammen, haben Kinder 

das Recht, beide Eltern regelmä-
ßig zu treffen.

4. Kinder haben das Recht, zu spie-
len, sich zu erholen und künstle-
risch tätig zu sein.

5. Kinder haben das Recht, zu lernen 
und eine Ausbildung zu machen, 
die ihren Bedürfnissen und Fähig-
keiten entspricht.

6. Kinder haben das Recht, bei allen 
Fragen die sie selbst betreffen, 
sich zu informieren, mitzube-
stimmen und zu sagen, was sie 
denken.

7. Kinder haben das Recht, dass 
ihr Privatleben und ihre Würde 
geachtet werden.

8. Kinder haben das Recht auf 
Schutz vor Gewalt, Missbrauch 
und Ausbeutung.

9. Kinder haben das Recht, im Krieg 
und auf der Flucht besonders 
geschützt zu werden.

10. Behinderte Kinder haben das 
Recht auf besondere Fürsorge 
und Förderung, damit sie aktiv am 
Leben teilnehmen können.

Herzlichst ihr Kita-Team

„Ehre deinen Gott
mit deinen Opfern gern und reichlich

und gib deine Erstlingsgaben ohne zu geizen.“
SIR 35 VERS 10

Monatsspruch Oktober
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Unser KiGo im Oktober 2014
Samstag 04.10.2014
10.00 – 12.30 Uhr

Die Arbeit und die Arbeiter im 
Weinberg wird das Thema an die-
sem KiGoMo sein. Lasst euch 
überraschen.

Freitag 31.10.2014
Luther-Nacht 

In diesem Jahr gestal-
ten wir den Reformati-
onstag mit euch ganz 
anders. Wir verbringen 
eine „Luther Nacht“ in der Kirche.

Wir treffen uns um 17.00 Uhr in der 
Kirche und richten unser Nachtquar-
tier ein. Um 18.00 Uhr besuchen wir 
den Familiengottesdienst in Schö-
nenberg-Kübelberg. Im Anschluss 
an den Gottesdienst machen wir 

unsere gewohnte Demo „Halloween 
Nein, Reformation Ja“ und laufen 
durch die Schulstr., Beim Nussbaum, 
Raif feisenstr. , Jahnstr. und die 

Elschbacherstr. Nach einem ge-
meinsamen Essen gehen wir in 
die Kirche und verbringen dort 
die Luther-Nacht mit viel Spiel 
und Spaß. Am nächsten Mor-

gen beenden wir mit dem 
gemeinsamen Frühstück 

um 8.00 Uhr die „Nacht“. 
Bitte anmelden bei Heike 

Buhles, Tel.: 2204 privat oder Tel.: 
9220108 dienstlich.

Auf euren Besuch freut sich das 
KiGo-Team, Andreas und Helga 

Bansemir, Heiderose Lebeck
und Heike Buhles
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aktuellkigo miesau/ kpv schönenberg

Einladung des KPV Schönenberg

Die Mitgliederversammlung des 
Evangelischen Krankenpflege-

ver e in s  S c h ön en -
b e r g - K ü b e l b e r g / 
Gries findet am Mitt-
woch, den 15. Okto-
ber 2015 um 15.00 
Uhr im Evangelischen 
Gemeindehaus Schö-
nenberg, Rathaus-
straße 9, statt.

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Kassenbericht
3. Entlastung der Vorstandschaft

4. Wahl eines neuen Vorstandes
5. Stand der Verhandlungen be-

züglich der Ökumeni-
schen Sozialstation 
Brücken

Wir laden alle Mit-
glieder aus der prot. 
K i r c h e ng e m e i n d e 
Gries und alle Inter-
essierten Bürgerin-
nen und Bürger ganz 
herzlich zu unserer 
Mitgliederversamm-
lung ein.

Chr. Krauth, Pfr.

Am 
11. Oktober 2014

um 18 Uhr
in der Miesauer Kirche

Eintritt frei
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Letzter dringender Aufruf zu kandidieren!
Ihre protestantischen Kirchengemeinden suchen

leitende Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, Presbyterinnen und Presbyter!

Sie
> arbeiten gerne mit Menschen zusammen
> haben das Wohl anderer im Blick
> setzen Schwerpunkte
> übernehmen Verantwortung
> stellen sich Finanz- und Baufragen
> treffen Personalentscheidungen
> organisieren Veranstaltungen
> sprechen gerne über Ihren Glauben

Wir
> arbeiten im Team haupt- und ehrenamtli-

cher Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter
> sorgen für einen geschwisterlichen Um-

gang
> leiten die Gemeinde im Namen Jesu
> lassen uns von der Bibel inspirieren
> bieten Ihnen die Möglichkeit der Fortbildung
> halten Werke und Dienste zu Ihrer Beratung und Hilfe vor

Interessenten müssen das 18. Lebensjahr vollendet haben,
konfirmiert und Gemeindemitglied sein. Bewerbungsfrist: 8. Oktober!

> Sollten nach dem 8. Oktober nicht genügend Wahlvorschläge eingegangen 
sein, muss eine Gemeindeversammlung einberufen werden!

>  In Gries benötigen wir mehr als 5 und in Miesau mehr als 8 Wahlvorschläge
> zur Zeit haben wir jeweils die notwendige Zahl noch nicht erreicht!

Nähere Informationen finden Sie
unter www.presbyteriumswahlen-pfalz.de
und bei Ihrem Protestantischen Pfarramt (06372-1456)
sowie allen Presbyterinnen und Presbytern.

Wir freuen uns auf Sie
9
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Austräger/in gesucht

Für etwa 65 Exemplare unseres 
Kerchebläädches im Bereich der 

Bahnhofstraße in Miesau suchen wir 
zum nächstmöglichen Zeitpunkt ei-
nen Austräger oder eine Austrägerin.

Wer Lust und Zeit hat uns bei 
dieser wichtigen Arbeit zu helfen, 
darf sich gerne im Pfarramt unter der 
Telefonnummer 1456 melden.

Wir freuen uns darauf, Sie als 
AusträgerIn im Kreis unserer Ehren-
amtlichen begrüßen zu dürfen.

Ute Stoll-Rummel, Pfrin.

Konfi-Cup

Mit je einer Mannschaft werden 
die Miesauer und Grieser Präpis 

am diesjährigen Dekanatskonficup 
teilnehmen. Die Miesauer spielen 
gemeinsam mit den Konfis. Jeweils 
mindestens ein Mädchen spielt in 
jeder Mannschaft mit.

Das Turnier findet am 10. Oktober 
ab 16.30 Uhr in der neuen Sporthalle 
in Miesau statt.

Die Mannschaften freuen sich über 
rege Fanunterstützung!

Ute Stoll-Rummel, Pfrin.

5.000 Brote – Konfis backen Brot

Unsere Konf irmand(inn)en ba-
cken Brot für Bildungsprojekte in 

Bangladesh, Ghana und Kolumbien: 
Sie nehmen teil an der deutschland-
weiten Aktion „5.000 Brote – Konfis 
backen Brot für die Welt“, die zwi-
schen Erntedank (5. Oktober) und 1. 
Advent (30. November) stattfindet.

Unser Bäcker Jung in Miesau öffnet 
seine Backstube. Der Erlös geht an 
Kinder- und Jugendbildungsprojekte 
in Bogotá (Kolumbien/Lateinamerika), 
Dhaka (Bangladesch/
Asien) und Kumasi 
(Ghana/Afrika). Bei 
dem Projekt lernen 
die  Konf ir manden 
nicht nur etwas über 
die Herstellung des 
Grundnahrungsmittels 

Brot, sondern beschäftigen sich auch 
mit Fragen der Gerechtigkeit, der Bil-
dung und der Lebenssituation Gleich-
altriger in anderen Teilen der Welt.

Die Brote werden am Erntedank-
fest nach dem Gottesdienst um 14 Uhr, 
den die Konfis mitgestalten, verkauft. 
Wenn sie ein oder mehrere Brote 
möchten (vielleicht zum Einfrieren)
melden sie sich bis zum 03.10. im 
Pfarramt, damit wir genug backen.

U. Stoll-Rummel, Pfrin.

http://www.presbyteriumswahlen-pfalz.de
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Neues aus dem Miesauer Presbyterium

In der letzten Sitzung am 16.09., wie 
auch in der gemeinsamen Sitzung 

mit dem Presbyterium Gries am 13.08. 
standen die Presbyteriumswahlen 
im Vordergrund. Die Suche nach 
Kandidaten gestaltet sich schwierig. 
Bei 1.535 Gemeindegliedern (Wahl-
berechtigte 1.392 und 110 Erstwähler) 
brauchen wir in Miesau 8 Presbyter. 
Der Idealfall wäre die doppelte Anzahl 
von 16 Kandidaten auf der Wahlliste. 
Also los, gefragt sind genau Sie. Mit 
ihren Talenten und Ideen können Sie 
unsere Kirchengemeinde beleben 
und bereichern. 

Die Rüstzeit der Presbyterien 
Miesau und Gries wurde auf 
den 08./09.11. verschoben. Der 
ursprünglich angedachte Termin 
fiel auf den „Tag des offenen Kel-
lers“. An diesem Samstag, dem 
27.09.2014, ist der Pfarrhaus-
keller für alle „Pelletheizung-In-
teressierte“ zur Besichtigung 
geöffnet. Die Energieagentur 
Rheinland-Pfalz verleiht der 
Kirchengemeinde eine Auszeich-
nung für das Projekt.

Der Erntedankgottesdienst 
mit anschließendem Kirchenca-
fé findet am 05.10. um 14 Uhr 
statt. An diesem Nachmittag 
können auch die von unseren 
Konfirmanden gebackenen Brote 
erworben werden. Gottesdienste 
zum Reformationstag am 31.10. 

werden dieses Jahr um 19 Uhr in 
Großbundenbach und um 18 Uhr in 
Schönenberg-Kübelberg (Familien-
gottesdienst) angeboten. 

Ab Oktober wird uns Laura Schröer 
aus beruflichen Gründen leider nur 
noch selten als Organistin zur Verfü-
gung stehen. Heike Buhles und Ute 
Stoll-Rummel wurden als Dekanats-
beauftragte für Kindergottesdienst 
wieder gewählt. 

Die nächste Sitzung f indet am 
14.10.2014 um 19.30 Uhr statt. 

B. Rummler

Dietmar Schröer, Kirchenpräsident Christian Schad, 
Heike Buhles und Pfrin Ute Stoll-Rummel (view)

Neues aus dem Grieser Presbyterium

Am 17.09. traf sich das Presbyteri-
um zu seiner ersten Sitzung nach 

der Sommerpause. Frau Bischoff in-
formierte, dass die Reparaturarbeiten, 
die im Nachgang zum Wasserschaden 
in der KITA erforderlich waren, in den 
Sommerferien abgeschlossen wur-
den, so dass die Einrichtung für die 
Kinder jetzt wieder uneingeschränkt 
zur Verfügung steht. Auch die neu 
errichtete Photovoltaik-Anlage konn-
te in der Zwischenzeit in Betrieb 
genommen werden und wird Ende 
September offiziell eingeweiht.

Die Renovierungsarbeiten an der 
Toilettenanlage und der Küche im Ge-
meindehaus beginnen nach Abspra-
che mit den beauftragten Fachfirmen 
Mitte November und werden bis zur 
Presbyteriumswahl am 30.11.2014 
abgeschlossen sein.

In Gries sind für die Presbyteri-
umswahlen 484 Gemeindemitglieder 
wahlberechtigt, davon sind 40 Erst-
wähler. Vorgeschlagen werden müs-
sen mindestens sechs Kandidatinnen 
oder Kandidaten. Leider haben sich 
noch nicht genug Personen bereit 
erklärt, für dieses Amt zu kandidieren.

Die Wahlvorschlagsfrist endet am 
08.10.2014. Sollten sich bis dahin 
nicht genug Personen gefunden 
haben, die sich zur Wahl aufstellen 
lassen, müsste eine Gemeindever-
sammlung einberufen werden. Sollten 
auch danach nicht mehr als die zu 

Wählenden gefunden werden, würde 
von Kirchenregierung und Bezirkskir-
chenrat ein Presbyterium bestimmt 
und Neuwahlen angeordnet. Letzten 
Endes ist dann auch über die weitere 
Selbständigkeit der Kirchengemeinde 
Gries zu diskutieren …

Wer sich über die Aufgaben im 
Presbyterium informieren möchte, 
kann sich jederzeit an Frau Pfarrerin 
Stoll-Rummel oder ein Mitglied des 
Presbyteriums wenden. Interessier-
te Personen sind ebenfalls herzlich 
eingeladen, an der nächsten Sitzung 
des Presbyteriums am Mittwoch, 
08.10.2014, um 19.00 Uhr, im Ge-
meindesaal, teilzunehmen und sich 
die Arbeit eines Presbyteriums „vor 
Ort“ anzuschauen. Je mehr bei uns 
mitarbeiten, desto geringer ist der 
Aufwand für alle.

Der Erntedankgottesdienst findet 
am 5. Oktober 2014 im Rahmen des 
Partnerschaftsjubiläums Gries/Pfalz 

– Gries/Elsass statt. Der Gottesdienst 
mit vereinfachtem Abendmahl, an 
dem unsere französischen Gäste 
teilnehmen und den die KiTa-Kinder, 
die KiGo-Kinder, die neuen Präpis und 
der Grieser Gospelchor mitgestalten 
beginnt um 10.00 Uhr, die anschlie-
ßende Feier des Partnerschaftsjubi-
läums findet in der Freizeithalle statt.

Abschließend wurden die Termine 
für Oktober besprochen.

T. Klein



KerchebläädchE KerchebläädchE6

gottesdienste & termine gries miesau termine & gottesdienste

7

Achtung Winterzeit
In der Nacht

vom 25. auf den 26. Oktober 2014
die Uhr um eine Stunde zurückstellen!

Das Opfergeld im Monat Oktober
ist in Gries und Miesau für unsere Konfir-
manden-Freizeiten (Burg Lichtenberg, Eis-
bahn Zweibrücken, Insel Rügen) bestimmt

05.10.: Erntedank 10 Uhr Partnerschaftsgottesdienst 
35 Jahre Gries/ Gries unter Mitwir-
kung der KiTa, der KiGoDi-Kinder, 
der Präpis und des Gospelchores 
mit Agapefeier. Anschließend 

„Oktoberfest“ in der Freizeithalle 
am See

12.10.: 17. So. n. Trinitatis 9 Uhr (Eph 4,1-6)
19.10.: 18. So. n. Trinitatis 10 Uhr (Eph 5,15-21)
26.10.: 19. So. n. Trinitatis 9 Uhr (2Mos 34,4-10)
02.11.: 20. So. n. Trinitatis 10 Uhr (2Kor 3,3-9)
09.11.: Drittl. So. d. Kirchenj. 9 Uhr (1Thess 5,1-11)
Bastelkreis donnerstags nachmittags im Gemeindesaal
Büchertisch & Basar sonntags nach dem Gottesdienst
Flötenmäuse samstags von 11.15-12 Uhr
Frauenbund am 01., 15. und 29.10. um 14.30 Uhr im Gemein-

desaal
Kaffeestubb 08.10. um 15 Uhr Zwiebelkuchen und neuer Wein
Kindergottesdienst samstags von 10-11.15 Uhr 
Kirchenchor Miesau montags um 19 Uhr im Gemeindesaal
Konfirmationskurs 2016 dienstags um 16 Uhr
Presbyteriumssitzung 08.10. um 19 Uhr (Rüstzeit vom 08.-09.11.)
Redaktionsschluss 28.10. um 11 Uhr
Singkreis 07.10. um 19.30 Uhr nach dem Gitarrenkurs in 

Miesau

05.10.: Erntedank 14 Uhr „5.000 Brote – Konfis backen 
Brot für die Welt“, mitgestaltet 
von den Konfis mit Agapefeier und 
Kirchenchor, anschließend Brotver-
kauf und Kirchencafé

12.10.: 17. So. n. Trinitatis 10 Uhr (Eph 4,1-6)
19.10.: 18. So. n. Trinitatis 9 Uhr (Eph 5,15-21)
26.10.: 19. So. n. Trinitatis 10 Uhr (2Mos 34,4-10)
02.11.: 20. So. n. Trinitatis 14 Uhr (2Kor 3,3-9)
09.11.: Drittl. So. d. Kirchenj. 10 Uhr (1Thess 5,1-11)
Besuchsdienstkreis 17.11. um 16.30 Uhr im Pfarrhaus
Büchertisch in der Kirche
Flötengruppe „Flötenmäuse“ montags um 17 Uhr
Frauentreff Atempause am 28.10. Thema: „Vom Höhlenfeuer zur Frank-

furter Küche“
Gemeindenachmittag 07.10. um 15 Uhr im Gemeindesaal
Kindergottesdienst siehe Seite 10
Kirchencafé am 05.10. nach dem Erntedankgottesdienst
Kirchenchor Miesau montags um 19 Uhr (nach den Ferien)
Kleinkind-Turnen donnerstags 10 Uhr „Haus für Kinder“
Konfirmationskurs 2015 donnerstags um 16 Uhr
Konfirmationskurs 2016 mittwochs um 16.15 Uhr
Krabbelstube dienstags 10 bis 11.30 Uhr
Presbyteriumssitzung 14.10. um 19.30 Uhr
Redaktionsschluss 28.10. um 11 Uhr
Singkreis 07.10. um 19.30 Uhr nach dem Gitarrenkurs

Bitte beachten Sie freundlichst
unsere Beilagen in dieser Ausgabe:

• Herbstopferwoche der Diakonie mit Überweisungsträgern
• Handzettel für die Bethel-Sammlung 2014

in Gries und Miesau
Herzlichen Dank!

Aus organisatorischen Gründen erscheint das nächste 
Kerchebläädche erst in der Woche nach dem 2. November!


